
Dornbirner

Seuteluseslat

Erscheint jeden Sonntag. Preis für das 2. Halbjahr RM. 1.35, Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn.
im Inland mit Postversendung RM. 3.40, Ausland RM. 4.70, Für die Schriftlegung verantwortlich: Stadt¬
einzelne Nummer RM. —.13. Einschaltungen kosten RM. —.15,

gemeindeamt Dornbirn, Amtsleitung, Rathaus Zimmer 6.für Auswärtige RM. —.22 der Zeilenraum, und sind bis
Buchdruckerei Daniel Feurstein Dornbirn.spätest. Donnerstag abds. kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nummer 42 Sonntag, 16. Oktober 1938 69. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 16. Oktober, Kirchweihfest; Montag, 17. Marg. M. Alac.; Dienstag, 18. Lukas, Justus;
Mittwoch, 19. Petr. v. Alk., Ferd.; Donnerstag, 20. Wendelin; Freitag, 21. Ursula; Samstag, 22. Kordula.

Vieh= und Krämermärkte: 15. November, 6. Dezember.

Oeffentliche Versteigerung.Kundmachungen
Das Stadtbauamt versteigert am 17. Oktober 1938

um 17 Uhr am Werkplatz, Spinnergasse, folgende Ge¬
genstände:Da sich in letzter Zeit die Fälle mehren daß Rad¬

3 Rädlingefahrer ohne Licht und vielfach ohne Schlußblende bei
WagenscheiterDunkelheit fahren, wird nochmals darauf aufmerksam

Pferdegeschirregemacht,daß Gendarmerie= u. Polizeiorgane den Auftrag
Mostbuttenhaben, unnachsichtlich jeden zu strafen, der die Vorschrif¬

ten übertritt. 1 Mähmaschine (Marke Konmel)
5027 Der Bürgermeister: i. V. Dreher 2 Einsperrstanden à 600 Liter mit Inhalt

Einige Schnapsballone
Bickel und SchaufelnPersonenstands= und
Obstkörbe usw.Betriebsaufnahme 1938 5105 Stadtbauamt Dornbirn.

Die Drucksorten für obgenannte Aufnahme wurden
den

Parteien vergangene Woche zugestellt. Diese Druck¬
sorten sind sofort ausgefüllt, um Straffolgen zu vermei¬ Geschäftszahl: E 344/38
den, im Rathaus, Amtszimmer Nr. 4, abzugeben. Versteigerungsedikt.Sollte eine Partei bis heute noch keine Drucksorten

erhalten haben, ist sie verpflichtet dieselben unverzüglich Am 20. Oktober 1938, vormittags 9 Uhr, werden
in der obgenannten Abteilung abzuholen. in Dornbirn Sandgasse 31, Fabriksgebäude, folgende

Gegenstände:Bürgermeister Dr. Waibel 5055
5 Faß Autoöl

Klauenbehandlung. 250 kg Benzingallseife
250 kg SchelloseifenspäneUeber Auftrag der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch
60 kg Konditorfarbewerden die Besitzer durchseuchter Tiere verständigt, daß

die Klauen dieser Tiere durch einen Fachmann ausge¬ öffentlich versteigert.
schnitten werden müssen und daß vor dem Ausschneiden

der Klauen, solche Tiere nicht in Verkehr gebracht wer¬ Mit der Aufforderung zum Bieten wird erst eine
den dürfen. halbe Stunde nach dem vorstehend angeordneten Ter¬

mine begonnen.Die Viehbesitzer werden daher aufgefordert, die
Während dieser Zeit können die Gegenstände be¬Klauen der durchseuchten Tiere, durch einen Hufschmied

sichtigt werdenoder einen Tierarzt jetzt ausschneiden zu lassen.

Dornbirn, am 13. Oktober 1938. Bezirksgericht Dornbirn, Abt. II, am 22. 9. 1938.
5104 Der Bürgermeister i. V.: Dreher 5102 Schmalnauer


